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Jungen 19 Kreisliga

TTC 1939 Hainstadt : PPC 1946 Neu-Isenburg II 
Freitag, 09.02.2024, 18:30 Uhr

Kirchner macht den Sack zu

Am 10. Spieltag der Jungen 19 Kreisliga traf der TTC 1939 Hainstadt am Freitagabend auf die Gäste
vom PPC 1946 Neu-Isenburg II. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden
dauerte, ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei
die Leistung von Markus Kirchner, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Markus Kirchner, mit dem vorzeitig entscheidenden
sechsten Punkt für sein Team.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Beim 3:0-Erfolg gegen Li / Arsak zeigten Ladwig / Kirchner
ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Beim 3:1-Sieg von Simon Block gegen Aden Arsak ging nur der
erste Satz verloren. Tim Ladwig überzeugte im Einzel gegen Sahand Azizan, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0.
Mit nur einem Satzverlust ging danach Markus Kirchner gegen Pinchen Li durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Sahand Azizan konnte Sky
Morris Heck den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Tim Ladwig in der Begegnung gegen Pinchen Li. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Ladwig seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz
der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die richtige Taktik hatte Sky Morris Heck beim Sieg in drei
Sätzen gegen Aden Arsak ab dem ersten Ballwechsel. Mit nur einem Satzverlust ging Markus
Kirchner gegen Sahand Azizan durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Kaum Chancen
ließ Tim Ladwig bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Aden Arsak. 7:2 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Simon Block bei
der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Pinchen Li. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1939 Hainstadt am 17.02.2024 gegen die TG Offenbach
1885 möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
13.02.2024 gegen die SG 1945 Nieder-Roden versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1939 Hainstadt

Doppel: Ladwig / Kirchner 1:0 
Einzel: T. Ladwig 2:1, M. Kirchner 2:0, S. Block 1:1, S. Heck 1:1 

 PPC 1946 Neu-Isenburg II
Doppel: Li / Arsak 0:1 
Einzel: P. Li 2:1, S. Azizan 1:2, A. Arsak 0:3


